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Trägerauswahlverfahren für Kindertageseinrichtungen in der Stadt Münster 
 

Auswertungsformular 
 

Ausgeschriebene Einrichtung: Interimsmaßnahme in der ehemaligen Wartburghauptschule und 
die dauerhafte Einrichtung Hüfferstraße 
 

 

Name und Adresse des Trägers: 
 
ASB-RV Münsterland e.V. 
Gustav-Stresemann-Weg 62 
 
48155 Münster 
 

 
1. Trägerhintergrund / Trägerdarstellung 

Mögliche Beschreibung des Trägers und seiner Betätigungsfelder, Verbandszugehörigkeit, Leitbild 
etc.  

- Gründung des ASB Kreisverbandes Münsterland e.V.: 1972 
- Anerkannter Träger der Kinder und Jugendhilfe 
- Betreibt bereits ein Kita in Münster und ab Herbst/Winter 2019 eine zweite Einrichtung 
- Der ASB ist eine Hilfsorganisation und ein Wohlfahrtsverband  
- Der ASB setzt sich aus dem Bundesverband, den Landesverbänden sowie Kreis und 

Ortsverbänden zusammen 
- Die Grundlage der Arbeit bilden humanitäre und demokratische Grundsätze 
- Der ASB arbeite parteipolitisch neutral und konfessionell ungebunden 
- Der ASB Kreisverband arbeitet am Leitbild der Gesamtorganisation 

 

 
2. Wirtschaftlichkeit 

Angebotener Trägeranteil 

3% Trägeranteil 
 

 
 

3. Fachlichkeit/Pädagogik 
3.1. Rahmenkonzept 

Fachliche Ausrichtung: 
- Alle fachlichen Anforderungen umfassen erfüllt / Erfahrungen in der Kindertagesbe-

treuung liegen vor 
- Konzeptausrichtung Wartburghauptschule: Schwerpunkte im Bereich Bewegung und 

gesunder Ernährung 
- Konzeptausrichtung Hüfferstraße: Schwerpunkte im Bereich Bewegung und gesunder 

Ernährung 
- Sprachförderung im Kitaalltag 
- Bildungsdokumentationskonzept liegt vor 

 
Flexible Betreuung: 

- Flexible Betreuungszeiten können bei Bedarf der Eltern eingerichtet werden, Einstieg 
in die Modellprojekte Extrazeit/Flexizeit vorstellbar 

- Regelöffnungszeiten: Montag-Donnerstag von 07.00-16.30 Uhr und Freitag von 07.00-
15.00 Uhr 
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3.2. Querschnittsaufgaben wie Integration, Inklusion und Genderthematik 

Es liegen umfassende Konzepte im Bereich der Querschnittsaufgaben vor. Der Träger stellt fol-
gende Merkmale besonders hervor: 

- Aufnahme von Kindern mit und ohne Behinderung ist erwünscht 
- Eine Fachkraft für den Bereich der Inklusion soll eingestellt werden 
- Bereits als Träger schon Erfahrungen im Bereich der Flüchtlingshilfe und in der Be-

treuung von Kindern / Flüchtlingskindern 
- Erfahrungen auf Landesebene sollen im Kreisverband genutzt werden 
 

 
3.3. Gesundheitsförderung 

- Bewegungsförderung 
- Gesundes Essen (Belieferung mit Frischkost aus bestehender Einrichtung in Kinder-

haus) 
- Projekte zum Thema Ernährung im Kitaalltag 
- Zusammenarbeit mit Frühförderung, Ergotherapie usw. 
- Angebote zur Verkehrserziehung 

 

 
3.4. Sozialraumorientierung und Kooperationspartner 

Bereits bestehende Vernetzungen: 
- Vernetzung mit bestehenden Einrichtungen des ASB 

 
Geplante Vernetzungen: 

- Vernetzungen mit den kirchlichen Trägern vor Ort, Schulen, Frühförderstellen, Ärzten, 
Physio-, Ergotherapie und Alteneinrichtungen  

- Aktive Teilnahme an Stadtteilarbeitskreisen 
- Übernahme von Trägerschaften von Großtagespflegen mit angestellten Großtages-

pflegepersonen wird vom ASB geprüft 
- Zertifizierung zum Familienzentrum nach Entwicklungsphase in Münster anvisiert 
 

 
3.5. Erziehungs- und Bildungspartnerschaften 

Es liegen umfassende Konzepte im Bereich der Erziehungs- und Bildungspartnerschaften vor. 
Der Träger stellt folgende Merkmale besonders hervor: 

- Individuelles Eingewöhnungskonzept am Kind orientiert 
- Strukturierte Elternarbeit findet statt 
- Informationsgespräche, Entwicklungsgespräche, Elternabende usw. finden statt 
- Zusammenarbeit mit dem Elternbeirat 
- Einsatz einer Kita-App zur Probe ab Herbst 2017: Möglichkeit des beidseitigen Infor-

mationsaustausches, Kommunikation, Abmeldungen, Dokumentation usw.  
 

 
3.6. Organisationskultur und Qualität sichernde Maßnahmen 

Es liegen umfassende Konzepte im Bereich der Organisationskultur und Qualität sichernde Maß-
nahmen vor. Der Träger stellt folgende Merkmale besonders hervor: 

- Personaleinsatz nach KiBiz-Vorgaben, Flexibilität des personellen Einsatzes durch 
mehrere Einrichtungen in Münster zukünftig gegeben 

- Interne sowie externe Fortbildungsangebote für Mitarbeiter 
- Zunächst regionale Fachberatung, langfristig Fachberatung vor Ort in Münster 
- Ein ausführliches Qualitätsmanagement wird aktuell mit den Mitarbeitern entwickelt 
- Teilnahme an Fachgremien und AG’s ist geplant 
- Kinderschutzkonzept liegt vor 
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3.7. Besondere Merkmale/Eignung 

- Die Wartburghauptschule ist dem Träger bereits aus der Flüchtlingshilfe sehr bekannt 
- Ganzheitliche Erfahrungen des Trägers durch Tätigkeitsfelder wie Altenarbeit und El-

ternarbeit z.B. 
- Beschwerdemanagement für Kinder  

 

 


